Der Retter (Textsortennachweis)
Merkmal wird genannt
Textbeleg wird gegeben (wörtliches Zitat, indirektes Zitat in eigenen Worten, Hinweis auf eine 
                   Textstelle)
Erklärung erläutert dieses Merkmal in Bezug auf den Text

Schon der unvermittelte Beginn der Handlung („Der Schoner Christoph ging so sanft unter, dass Senter, der einzige Mann am Ausguck nichts empfand als Staunen über das Meer, das zu ihm emporstieg.“, Z. 1-4) deutet darauf hin, dass es sich um eine Kurzgeschichte handelt. Der Leser erfährt nicht, wie es zu diesem Zwischenfall gekommen ist. W-Fragen werden nicht geklärt. 
In der folgenden Fortführung fehlen die jeweiligen Textbelege. Du findest unten zu jedem Merkmal einen (A, B oder C). Schreibe den folgenden Text (sorgfältig und konzentriert!!!) ab und füge den jeweils passenden Beleg ein:
Auch hält sich der Verfasser hier sehr bei der Vorstellung der Hauptfigur Senter zurück. Senter ist demnach nur ein einfacher Mensch und keine besondere Persönlichkeit oder gar ein Held. Dies ist ebenfalls als Beweis für diese Textsorte einzuordnen, da die Figuren in Kurzgeschichten oft Alltagsmenschen sind.
Ein weiteres Merkmal der Kurzgeschichte ist die unerwartete Wendung der Geschichte. Diese Veränderung in seiner Einstellung sorgt dafür, dass er schließlich überlebt. 
Neben dem unvermittelten Beginn beweist auch der offene Schluss, dass wir es hier mit einer Kurzgeschichte zu tun haben. Der Leser kann die Antwort auf die Frage selbst finden, indem er über das Geschehene nachdenkt.
A
…, in welcher Senter, dem der Hund zunächst nur lästig war, erkennt, dass er den Hund zum Überleben braucht (vgl. Z.76 – 79)
B
Die Handlung endet mit der Frage des Arztes „Können Sie das verstehen (…), warum in aller Welt ein junger Bursche, der den gewissen Tod vor Augen sah, sich solche Mühe gab, das Leben eines Hundes zu retten?“.  
C
Man erfährt lediglich, dass er am Ausguck stand, als das Schiff unterging und kann daraus schließen, dass er ein Matrose ist. Gegen Ende wird Senter auch als „junger Seemann“ bezeichnet (vgl. Z.104), was die Vermutung bestätigt.
